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©  In  einem  Zwickel  (6)  zwischen  einem  Folienwik- 
kel  (8)  und  einer  Kontaktwalze  (3)  sind  zwei  Rollen 
(5a,  5b)  parallel  zu  den  Achsen  des  Folienwickels  (8) 
und  der  Kontaktwalze  (3)  angeordnet.  Diese  Rollen 
(5a;  5b)  besitzen  im  Vergleich  zu  der  Kontaktwalze 
(3)  und  dem  Wickelkern  (2)  bzw.  dem  Folienwickel 
(8)  geringe  Durchmesser  von  7,5  bis  50  mm.  Die 
Rollen  (5a,  5b)  quetschen  die  Luftgrenzschichten  (4) 
an  den  sich  in  den  Zwickel  (6)  hineinbewegenden 
Folienbahnen  (1)  ab. 

Die  Kontaktwalze  (3)  und  die  eine  Rolle  (5a) 
haben  jeweils  eine  glatte  harte  Oberflächenschicht 
mit  einem  Mittenrauhwert  Ra  kleiner  0,4  um  und 
einer  Brinellhärte  HB  größer  als  10  HB  2,5/62,5. 

Der  Abstand  zwischen  den  Rollen  (5a,  5b)  zum 
Verdrängen  der  Luftgrenzschichten  (4)  und  dem 
Kontaktpunkt  von  Folienwickel  (8)  und  der  Kontakt- 
walze  (3)  wird  so  klein  gewählt,  daß  sich  nur  in 
geringem  Maße  neue  Luftgrenzschichten  (4)  auf  den 
Folienbahnabschnitten  innerhalb  des  Zwickels  (6)  bil- 
den  können. 
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